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1. Vorwort  
 
Liebe Eltern, Liebe Interessierte,  
 
wir freuen uns, dass Sie Interesse an unserer Kindertagesstätte haben. 
Anbei finden Sie eine Kurz-Variante unseres pädagogischen Konzeptes. Es gibt 
Ihnen einen Überblick über unsere Arbeit und unser Haus. Das vollständige 
Konzept unserer Kindertagesstätte liegt jederzeit für Sie erreichbar in der Kita aus.  
 

 
2. Unser Leitbild  
 
In unserer Kindertagesstätte gibt es eine Vielfalt von unterschiedlichen Sprachen, 
Herkunftsländern und individuellen Lebensstilen. Wir möchten jedem Kind, 
unabhängig seiner eigenen Voraussetzungen und individuellen Fähigkeiten, offen 
und wertschätzend begegnen. Daher ist das Kind als Individuum mit seinen 
eigenen Rechten und Stärken der Mittelpunkt unserer Arbeit. Bildung muss für 
jeden zugänglich sein, weshalb unser Anspruch ist, auf die Bedürfnisse eines 
Jeden individuell einzugehen und jedes Kind zu fördern und begleiten – ganz im 
Sinne der Inklusion und Chancengleichheit.  
 
3. Kurzvorstellung unseres Hauses  

 
-84 Plätze aufgeteilt in 4 Gruppen 
-Betreuungsplätze für Kinder zwischen dem Alter von zwei Jahren und dem 
Schuleintritt  
-Eröffnet 2025 , barrierefreies Gebäude mit modernen Räumen und vielfältigen 
Spiel- , Rückzugs- und Lernmöglichkeiten  
-Arbeit nach dem teiloffenen Konzept  
 
Tagesablauf (kurz) 
-Öffnungszeiten 7:00-16:00 Uhr (je nach Buchungszeit) 
-7:00-7:45 Uhr gesammelter Frühdienst 
-Offenes Frühstück bis 10:00 Uhr  
-Freispiel und Angebote am Vormittag 
-Mittagessen und Ruhephase ab 12:00 Uhr  
-Nachmittags Freispiel & Angebote, abgeschlossen mit einem Zwischensnack   
-15:00-16:00 Uhr gesammelter Spätdienst  
 
 
4. Pädagogischer Ansatz  

 
Unser pädagogischer Ansatz stützt sich auf verschiedene Säulen, die unsere Arbeit 
am Kind stützen. Zu den wichtigsten Grundsätzen zählen wir:  
 
Förderung der Selbstständigkeit  
Wir unterstützen, angelehnt an Montessori und dem Best-Practice-Ansatz, die 
Kinder dabei Dinge selbst zu tun und machen so eigenständige Lernprozesse 
möglich. Dafür haben die Kinder freien Zugang zu Materialien, können 
selbstständig beim Essen auftischen und bei der Ausstattung der Räume wurde 
eine altersgerechte Ausstattung berücksichtigt.  
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Mitbestimmung der Kinder (Partizipation)  
Die Kinder haben die Möglichkeit ihren Alltag frei mitzugestalten. Dazu gehört die 
freie Wahl von Spielbereichen (auch andere Gruppen und Räume im Sinne der 
Teiloffenheit) und Aktivitäten und die Mitgestaltung von Angeboten und 
Ritualsituationen, wie dem Morgenkreis. Dies geschieht mit dem Fokus auf die 
Bedürfnisse und Interessen des Kindes (Situationsansatz).  
Sie lernen früh ihre Meinung zu äußern und Verantwortung zu übernehmen.   
 
Teiloffene Arbeit  
In einem Teiloffenen Konzept gehört jedes Kind einer festen Regelgruppe an. Die 
Kinder haben jedoch die Möglichkeit, sich gegenseitig in den Gruppen zu besuchen 
und es gibt wöchentliche, gruppenübergreifende Angebote.  
Zudem gibt es gruppenübergreifende Mitarbeiter*innen, die stetig mit gesammelten 
Kindergruppen etwas in den verschiedenen Funktionsbereichen anbieten.   

 
Inklusion  
Jedes Kind, unabhängig seiner Fähigkeiten oder Herkunft, wird individuell 
gefördert. Dafür begleiten und beobachten wir jedes Kind und sind in enger 
Absprache mit den Eltern. Kinder mit besonderen Bedarfen werden behutsam im 
Sinne der Inklusion in den Alltag eingebracht und gefördert. Dafür sind wir in enger 
Zusammenarbeit mit Förder- und Fachstellen.  
 
 
5. Strukturelle Kernpunkte  

 
Neben der Arbeit am Kind wird die Arbeit in unserer Kindertagesstätte von 
verschiedenen Faktoren geprägt. Dazu zählen wir:  
 
Zusammenarbeit mit Eltern  
Eine gute Erziehungspartnerschaft ist uns sehr wichtig. Dafür bieten wir:  
-Ein offenes Ohr für Ihre Bedürfnisse in Tür- und Angelgesprächen im Alltag 
-Ein jährliches Entwicklungsgespräch  
-Elternabende und gemeinsame Aktivitäten zu verschiedenen Anlässen 
-Unterstützung in verschiedenen Belangen durch die Hausleitung und unsere 
KitaPlus-Fachkraft  
-Offenes Beschwerdemanagement für Eltern und Kinder  
Eltern haben die Möglichkeit sich jederzeit mit einzubringen und mitzugestalten.  
 
Familienzentrum  
Unsere Kita Zauberwelt ist ein Familienzentrum. Familienzentrumsarbeit geht über 
die eigentliche Betreuung des Kindes hinaus und bietet Ihnen:  
-Beratung und Unterstützung für Familien  
-Angebote für Eltern und Kinder  
-Hilfe bei organisatorischen oder sozialen Fragen 
Die Angebote sind für jeden kostenfrei.  
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6. Unser Ziel 
 

Wir möchten, dass sich Eltern und Kinder bei uns wohl, sicher und willkommen 
fühlen. 
Die Kinder sollen sich frei entwickeln, Selbstvertrauen aufbauen und ein 
respektvolles Miteinander erleben. 


